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AUSBILDUNGS- UND STUDIENMESSE 
am 08. März 2024 von 16 bis 20 Uhr in Schwäbisch Gmünd

SCHWÄBISCH GMÜND (RED). 
Am Freitag, den 8. März 
2024 findet von 16.00 - 20.00 
Uhr wieder die Gmünder 
Ausbildungs- und Studien-
messe im Congress-Centrum 
Stadtgarten statt.

Die Besucherinnen und Be-
sucher dürfen sich auf über 
120 Aussteller aus Indust-
rie, Handel, Handwerk und 
dem Dienstleistungsgewerbe 
freuen.

Schulabgänger aller Schul-
arten können sich über den 
Einstieg ins Berufsleben oder 

Studium erkundigen und 
erste Kontakte für anstehen-
de Bewerbungen knüpfen. 
Die verschiedenen Austeller 
bieten Beratungs- und Infor-
mationsmöglichkeiten rund 
um die Unternehmen und 
Berufe an. 
Im persönlichen Gespräch 
haben Sie die Gelegen-heit 
Ihren Wunschberuf zu fin-
den oder sogar bereits Ihre 
bestehenden Vorstellungen 
vom Wunschberuf zu festi-
gen. Die richtige Berufs- und 
Studienwahl ist der erste 
Schritt in die berufliche Zu-
kunft.

Zudem gibt das Landrats-
amt Ostalbkreis bei der Be-
werberwerkstatt Tipps rund 
um die Bewerbung und das 
Fotostudio Hostrup bietet 
die Möglichkeit für kosten-
lose Bewerbungsbilder.

Weitere Informationen so-
wie das Messemagazin kön-
nen Sie online unter https://
start-it.de/messen/startit/
messe/herunterladen. 

Die Veranstalter und teil-
nehmenden Unternehmen 
freuen sich auf Ihren Be-
such!

BERUF GRAFIK-DESIGNER:IN 
Kolping Berufskolleg für Grafik-Design in Schwäbisch Gmünd 

SCHWÄBISCH GMÜND (RED). 
Die dreijährige Ausbildung 
am Berufskolleg für Grafik-
Design zum Staatlich geprüf-
ten Grafik-Designer und zur 
Staatlich geprüften Grafik-
Designerin vermittelt Fähig-
keiten, deren Schwerpunkt 
im gestalterisch-kreativen 
Bereich der visuellen Kom-
munikation liegen. Zeichen 
funktionieren, wenn sie ver-
ständlich sind. Verschiedene 
Zeichen lassen sich zu um-
fangreichen Gestaltungs-
ergebnissen zusammenfü-
gen. Grafik-Designer:innen 
konzipieren, entwerfen und 
gestalten Logos, Wort- und 

Bildzeichen, Erscheinungs-
bilder für Firmen und Institu-
tionen, Bücher, Zeitschriften, 
Broschüren, Kataloge, Anzei-
gen, Plakate, Flyer, Ausstel-
lungen zum Beispiel in Mu-
seen, Datengrafiken, Schilder, 
Beschriftungen, Leit- und 
Orientierungssysteme, Infor-
mationstafeln, Messestände, 
Websites, grafische Benut-
zeroberflächen, Computer-
animationen, letztlich alles, 
was gedruckt oder auf andere 
Weise massenhaft vervielfäl-
tigt oder veröffentlicht wird. 
Nach dem erfolgreichen Ab-
schluss des Berufskollegs 
können die Absolvent:innen 

sowohl in Büros für Gestal-
tung, in Grafik-Design-Ate-
liers, in Werbeagenturen, 
Agenturen für Kommunika-
tionsdesign und Multimedia-
Studios wie auch in Werbe-
abteilungen der Industrie und 
in Verlagen arbeiten. Durch 
freiwilligen Zusatzunterricht, 
im 2. und 3. Ausbildungsjahr, 
kann am Berufskolleg die 
Fachhochschulreife erworben 
werden.
Das Kolping Berufskolleg 
für Grafik-Design in Schwä-
bisch Gmünd ist seit Mai 
2014 staatlich anerkannt. In 
seiner Lehre bezieht es sich 
ausdrücklich positiv auf die 
Gestaltungsauffassung der 
funktionalistischen Moderne. 
Unter dem Motto „zurück 
nach vorn“ knüpfen die Do-
zent:innen bewusst an eine 
moderne, das heißt fort-
schrittlich avantgardistische 
Gestaltungstradition an. In 
drei Jahren Vollzeitunterricht 
werden – ausgehend von den 
Grundlagen der Gestaltung 
– die Maßstäbe, die Grafik-
Designer:innen für eine gute 
Gestaltung brauchen, syste-
matisch vermittelt.  Foto: Frank Paul Kistner


